
Geschichtstafel.

Vorbemerkungen.
) Das mit lateinischer dehrift Gedruekte ist aus der

biblischen sowie aus deèr allgemeinen und württembergischen
Kircehengeschiehte:

2) Das mit golischer und Ranzleischrift Gedruckte ist aus der würtlem
bergischen Landes- und Rulturgeschichte
 Das in den verschiedenen Schriftarten fett Ge—

druckte enthält den im Normallehrplan für einklafssi ge
Volksschulen vorgeschriebenen Geschichtsstoff. Die ein—
zupr genden Zahlen sind mit einem* bezeichnet.

9 MVit demFettgedruckten bildet das in klarer ateini—
scher, deutscher und Nanzlei)Schrift Gedruckte den geeigneten
Stoff für Oberklassen gehobener drei- und mehrklassigen
Volksschulen und für einfache Mittelschulen sowie nach Um—
ständen für Winterabendschulen.

5) Mit dem in Nr. 3 und ¶ Enthaltenen zusammengenommen giebt
das in gewöhnlicher (ateiniseher, deutscher und Nanzlei) Schrift Ge
druckte den ganzen für den Schulpräparanden-Unterricht amtlich
vorgeschriebenen Geschichtsstoff, welcher sich auch für Oberklassen größerer
Mittelschulen eignet.

6) Das in den verschiedenen Schriftarten ganz klein Gedruckle bietet noch weiter
besonders kulturgeschichtlichen Stoff zu freier Benühung namentlich auch beim Fort
bildungsunterricht.

) Es versteht sich, daß die Zahlen erst auf Grund des vorangegangenen Unter
richts eingeprägt werden dürfen.


